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Protokoll zur 2. Lenkungsgruppensitzung am 8.6.2022 

 

Anwesende: 

Thomas Trachte Bürgermeister Gemeinde Willingen 

Dana Sinemus  Gemeinde Willingen 

Sigrid Schäfer  Gemeinde Willingen 

Sigrid Göbel  Landkreis Waldeck-Frankenberg 

Mathias Dingerdissen cima Hannover 

Mareike Wiese  cima Hannover 

Michelle Godon cima Hannover 

Wilma Saure  OV Bömighausen 

Johannes Bäcker             OV Eimelrod 

Sven Saure                       OV Hemmighausen 

Jürgen Bangert                OV Neerdar 

Herbert Hellwig               Vertreter OV Rattlar 

Christopher Leeser         OV Schwalefeld 

Friedrich Wilke                OV Usseln 

Karl Briehl                         OV Welleringhausen 

Jessica Kiel                        Vertreterin FDP 

Dirk Wilke                         Vors. Bau-Aussuchuss 

 

Ablauf: 

- kurze Begrüßung durch den Bürgermeister Herrn Trachte  
- Abfrage des Arbeitsstandes durch Frau Göbel 
- Vorstellung der bisherigen Arbeitsergebnisse durch die cima, inkl. Diskussion zu den IKEK-

Fokusthemen 
 

Inhalte/Ergänzungen (Grundlage ist die beigefügte Präsentation der cima): 

- Folie 12: Anmerkung, dass der Kernort durch mehr beschrieben werden kann als durch die 
Aussage „Vom Kurtourismus zum Partytourismus“  stattdessen: lebendig und aufgeweckt; 
gutes Angebot an Einzelhandel und Gastronomie vorhanden 

- Folie 12: Anmerkung, dass auch im Kernort Willingen ein reges Vereinsleben herrscht 
- Folie 18: Der Fokus in Neerdar sollte zukünftig auf die Stärkung und Aufwertung bestehender 

Strukturen/Angebote sowie öffentlicher Räume liegen 
- Folie 24: Anmerkung, dass bei der Bewertung der Befragungsergebnisse berücksichtigt 

werden muss, dass ein Großteil der Befragten aus dem Kernort Willingen kommt 
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- Allgemeine Anmerkung: Ist Wachstum um des Wachstums willen wirklich wünschenswert? 
Der Fokus sollte auf Erhaltung, Funktionalität und Attraktivität der Orte gelegt werden 

- Folie 32: Festlegen der Fokusthemen: 
• Neben den Pflichtthemen Demografische Entwicklung, Städtebauliche Entwicklung, 

Wohnen & Innenentwicklung, Bürgerschaftliches Engagement und Daseinsvorsorge 
wird verstärkt auf die Themen Natur & Landschaft in Verbindung mit Klimaschutz 
und Energieeffizienz eingegangen.  

• Aufgrund des hohen Stellenwerts für Willingen, wurde von der Gemeinde ein 
Tourismuskonzept in Auftrag gegeben, welches den Tourismus in Willingen näher 
beleuchtet. Aus diesem Grund wurde sich im Rahmen eines Controllingtermins mit 
dem Landkreis darauf verständigt, das Handlungsfeld Tourismus, Freizeit & Kultur 
nicht explizit als Vertiefungsthema im IKEK zu betrachten. Um dem hohen 
Stellenwert dennoch gerecht zu werden, wird das Thema Tourismus innerhalb des 
weiteren Handlungsfeldes Wirtschaft und Arbeitsmarkt behandelt.  

• Daraus ergeben sich folgende 7 Fokusthemen für das IKEK:  
 Demografische Entwicklung 
 Städtebauliche Entwicklung, Wohnen & Innenentwicklung 
 Bürgerschaftliches Engagement 
 Daseinsvorsorge  
 Natur & Landschaft in Verbindung mit Klimaschutz und Energieeffizienz  
 Wirtschaft und Arbeitsmarkt inkl. Tourismus 

- Folie 34: Frage nach Zweitwohnsitzen  Es besteht die Möglichkeit „Analyse der 
Zweitwohnsitze“ als Maßnahme ins IKEK aufnehmen. 

- Zum Abschluss wurde auf das IKEK-Forum in der KW 28 hingewiesen. In diesem 
Zusammenhang wurde an die Teilnehmenden appelliert, in jegliche Kanäle und Zielgruppen 
den Termin zu streuen und das IKEK-Forum möglichst in der Bevölkerung bekannt zu 
machen. Beim IKEK-Forum sollen zusammen mit der Bevölkerung Ziele zu den 7 festgelegten 
Handlungsfeldern (siehe oben) in wechselnden Arbeitsgruppen erarbeitet werden.  


